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ift auf der Hoffeite eine Spülküche, und in den Ecken des Hofes find die zu jedem der 8 Säle gehörigen
Aborte angebaut. Letztere find durch eine Doppelthür vom Saal getrennt, mit Steinplatten belegt, 3!!!
breit, mit 4 Sitzplätzen verfehen, durch breite Fender und durch Lüftungsfchächte, welche die Breite der
Sitzplätze haben und von der Grube bis zum Dach reichen, gelüftet. In dem im Lichten 11' hohen
Erdgefchofs liegen die Bäder —- 3 Badewannen für die Männer und eben fo viele für die Frauen, Schwitz-
bäder und Braufen —, die Apotheke und das \Vafchhaus. Dafs die übrigen Theile des Erdgei'chofl'es
für die Reconvalefcenten beltimmt waren, wie Teno;z vermuthet, fcheint mir zweifelhaft, da die nur vom
Hof beleuchteten, 7 m tiefen Räume zu diefem Zwecke nicht der Sorgfalt entfprechen würden, mit welcher
der ganze übrige Bau geplant und ausgeführt wurde. Aufserdem waren zur damaligen Zeit noch aus-
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Hofpitäler Sr.-Louis und Sl.-Rfl[/l für die Peftkranken und deren Reconvalefcenten zu Rouen 95).

gedehntere Magazine u. f. w. nöthig, die hier wohl zu fuchen find, da fonft keine Räume und Gebäude
für diefe vorhanden waren. Dies fchliefst natürlich nicht aus, dafs in Zeiten der Ueberfüllung fpäter
auch Kranke oder Reconvalefcenten hier mit untergebracht wurden.

In jedem der 8 Säle konnten 31 Doppelbetten ftehen, fo dafs man die Krankenzahl für 1 Saal
zu 62, fomit für 8 Säle zu 496 annehmen kann. Somit war das Hofpital für eben fo viele Kranke ge—
baut, wenn man annimmt, dafs nur das Obergefchofs mit Kranken belegt war.

 

95) Facf.-Repr. nach: TOLLET, C. L:: tdz'flces Itq/jüz'laliers dqha'x leur originrjuxgu'ci nasjours. 2. Aufl. Paris1892. S. 177.


